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Landtagswahl 2023:
Unsere Kandidaten zu Besuch in Morschen

  ♦ Aus der Fraktion

V.l.n.r. MdL Wiebke Knell, Julian Höhn (Vorstand Silobrad e.V.), und
Bürgermeister Roland Zobel beim Silobrand Festi val

Unsere Sti mme für den ländlichen Raum - Wiebke 
Knell. Ihre Themen sind bodenständig, nah an den 
Menschen und genau das, was uns im ländlichen 
Raum wichti g ist. Seit 2017 gehört Wiebke Knell 
dem Hessischen Landtag an und erhebt unermüd-
lich ihre Sti mme für eine Landespoliti k, die den 
Ausgleich zwischen Ballungsräumen und struktur-
schwachen Gebieten fordert. Mehr als die Hälft e 
der hessischen Bevölkerung lebt in ländlichen Re-
gionen. „Es ist eine Frage der Gerechti gkeit, wenn 
ich mich dafür einsetze, den ländlichen Raum zu 
stärken. Chancengerechti gkeit bedeutet, dass die 
Möglichkeiten des Einzelnen nicht vom Wohnort 
abhängen dürfen“, sagt Knell. Was das bedeutet, 
erfahren wir in Morschen im täglichen Leben, wenn 
unsere Jugend lange Schulwege in Kauf nehmen 
muss und Berufspendler viel Zeit für den Weg zur 
Arbeit einplanen müssen. Trotz demografi schem 
Wandel und Landfl ucht hat die FDP im Hessischen 
Landtag das große Potenzial des ländlichen Raums 
erkannt. Aus Sicht von Wiebke Knell ist es Aufga-
be der Politi k, Rahmenbedingungen zu setzen, 
die die Zukunft schancen des ländlichen Raums 
für die Bürger nutzbar machen: „Wir sehen den 

ländlichen Raum nicht als defi zitäres Gebiet, son-
dern als Zukunft sregion für Arbeit, Wohnen und 
Erholung.“ Um die Sicherung der weltweiten 
Ernährungsgrundlagen und des Klimaschutzes zu 
bewälti gen, sind für Knell Innovati onen, sowohl 
bei der Tierzucht als auch bei der Agrartechnik not-
wendig. Sie fordert daher einen off enen Umgang 
mit neuen Technologien. In der Landwirtschaft  
traut sie den gut ausgebildeten Landwirten zu, 
Wirtschaft lichkeit und Schutz der Kulturland-
schaft  zusammenzuführen. Darum muss die 
Arbeit der Landwirte Wertschätzung statt  büro-
krati scher Gängelung erfahren. Als Liberale hat 

Knell eine klare Positi on zu „Frauen, Gleichstellung 
& Diversity“: „Wir kämpfen für Chancengerechti g-
keit und den Aufsti eg durch Leistung unabhängig 
von Geschlecht, Alter, ethnischer Herkunft , Behin-
derung, sexueller Orienti erung oder Religion.“ Das 
sie nah an den Menschen ist, zeigt Knell durch ihr 
ehrenamtliches Engagement als Stadtverordnete 
ihrer Heimatstadt Neukirchen sowie als Abgeord-
nete im Kreistag des Schwalm-Eder-Kreises. In bei-
den Kommunalparlamenten ist sie Vorsitzende der 
FDP-Frakti on. In Morschen können wir Wiebke Knell 
mit der Zweitsti mme für die Landesliste der FDP 
wählen.  Beim Besuch in Morschen auch dabei: 
Dr. Ralf-Urs Giesen - Ihr Kandidat für den Wahlkreis 
7, Schwalm-Eder. Er ist 45 Jahre alt, verheiratet und 
hat drei Kinder. Sein Zuhause ist  Beiseförth. Seine 
Schwerpunkte in der Landespoliti k sind Belebung 
der Orts- und Stadtkerne durch Ansiedelung von 
Start-Ups und digitalen Läden. Ausbau und Erneu-
erung der Verkehrsinfrastruktur für einen besseren 
ÖPNV und besseren Individualverkehr! Die Förder-
ung des Handwerks und der Industrie, um Arbeit-
splätze zu erhalten und neu zuschaff en, um damit 
Menschen in unserem Landstrich zu halten! „Freies 
selbstbesti mmtes Leben muss auch auf dem Land 
möglich sein, dafür kämpft  die FDP. Wir brauchen 
mehr Sti mmen für den ländlichen Raum in Hessen 
Bitt e geben Sie uns Ihre Sti mme!”

Bürgermeister Roland Zobel, Dr. Ralf-Urs Giesen, MdL Wiebke Knell, und 
Landtagsvizepräsident Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn im Kloster Haydau

Weitere Infos unter: 
www.ralf-urs-giesen.ltw23.de
www.wiebke-knell.fdp-hessen.dewendig. Sie fordert daher einen off enen Umgang 

mit neuen Technologien. In der Landwirtschaft  
www.wiebke-knell.fdp-hessen.de
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zu unserem
 öff entlichen 
Stammti sch 

am 07.09.2023
um 19:30 Uhr

 im Ratskeller 
Neumorschen

Wir freuen uns 
auf Sie!

Was ist, wenn die Einnahmen einer Kommune 
kaum ausreichen, um ihren Pfl ichtaufgaben nach-
zukommen, ohne Schulden zu machen?
Das ist eine frustrierende Ausgangslage, die wir in 
Morschen haben, denn dadurch gibt es kaum Res-
sourcen für politi sche Gestaltung. In der FDP-Frak-
ti on sind wir überzeugt, dass es für Morschen fi -
nanzielle Potenti ale gibt, die die Einnahmesituati on 
zukünft ig verbessern können. Deshalb tragen wir 
die bitt ere Entscheidung der Gemeindevertretung 
mit, die Hebesätze der Grundsteuer A und B im lau-
fenden Jahr auf 690 Punkte anzuheben. Untrenn-
bar verknüpft  mit dieser Entscheidung sind die im 
Haushaltssicherungskonzept festgehaltenen Vor-
gaben, die Gemeindeverwaltung kostenopti miert 
auszurichten, ohne deren Funkti onalität zu gefähr-
den. Für uns Freie Demokraten bedeutet das sowohl 
eine radikale Überprüfung der Gebührensatzungen 

für Dienstleistungen der Gemeinde als auch die Be-
mühung um kostensenkende Kooperati onen mit 
Nachbarkommunen. Dazu kommt der klare Auft rag 
an unseren Bürgermeister, sich für die Realisierung 
künft iger Einnahmequellen für Morschen einzuset-
zen. 

Kommunalpoliti k endet für die FDP nicht beim 
Kampf ums Überleben. Mitt en in der Verkehrswen-
de haben wir mit unserem Antrag, als Gemeinde 
am Stadtradeln teilzunehmen, den öff entlichen 
Diskurs zum Thema Radfahren in Morschen neu an-
gestoßen. Im ländlichen Raum brauchen wir neben 
dem ÖPNV umsetzbare Angebote für den Individu-
alverkehr. Ein ausgebautes Radwegenetz kann ein 
Baustein in so einem Konzept sein. 

www.stadtradeln.de/darum-geht-es

Anfang September nimmt Morschen zum ersten Mal am 
Stadtradeln, einer Kampagne des Netzwerks Klima-Bündnis, 
teil. Um das Radfahren in dieser Zeit besonders attraktiv zu 
machen, hat unser Ortsverband eine eigene Veranstaltung für 
Radfahrer geplant. Die Morschen Rallye ist kein Wettrennen, 
sondern die Teilnehmenden sollen unsere Gegend mit dem 
Rad erkunden und noch bewusster erleben. Es geht also nicht 
um Schnelligkeit, sondern der Weg ist das Ziel. Wir wollen 
in Gruppen (2 - 6 Fahrer) mit offenen Augen fahren, Zeit 
haben, die Landschaft zu genießen, und dabei interessante 
Aufgaben lösen. An dieser Schnitzeljagd mit dem Rad sollen 
alle Spaß haben, von der Familie mit kleineren Kindern bis zu 
sportlicheren Radfahrern, die auch gerne mal ein paar mehr 
Höhenmeter überwinden. Darum haben wir zwei Routen 
eingerichtet: Die große Rallye: (18 km, 450 Höhenmeter) – 
wer Morschens Landschaft kennt: Es geht rauf und 

runter, insgesamt über 450 Höhenmeter auf Asphalt und 
geschotterten Feld-/Waldwegen. Bringt also „stramme 
Waden“ oder ein E-Bike mit (muss kein Mountainbike sein). 
Die Mini Rallye: (11 km, 150 Höhenmeter) – Die kleine 
Runde zeigt, dass es in Morschen auch flache Strecken gibt. 
Aber wer ins Tal blicken möchte muss wenigstens einmal 
auch ein wenig hoch (150 Höhenmeter). Gefahren wird 
auf Asphalt und geschotterten Feldwegen. In beiden Touren 
können max. 20 Gruppen starten. Zum Mitmachen ist jeder 
willkommen der gerne mit dem Rad unterwegs ist und ein 
wenig Geselligkeit zu schätzen weiß. Weil unsere Touren 
zum Teil über einsame Feld- und Waldwege führen und 
nach Karte gefahren wird, wollen wir in Gruppen von 2 bis 
maximal 6 Radlern unterwegs sein. Deswegen bitten wir um 
eine vorherige Anmeldung: Jede Gruppe bekommt nach der 
Anmeldung ihre eigene Startzeit zugeteilt, zu der sie die Tour-
Karte sowie die Aufgabenliste erhält. Dadurch gibt es keinen 
Massenstart und jede Gruppe kann entspannt auf die Strecke 
gehen. Einzelfahrer dürfen sich auch gerne anmelden und 
werden dann zu Gruppen zusammengefasst.
Sie  können auch  gewinnen: Wie bei jeder guten Schnitzeljagd 
gibt es auch bei der Morschen Rallye etwas zu gewinnen. 
Wer die jeweilige Tour schafft und die meisten Aufgaben 
löst hat die Chance, spannende Preise zu erhalten. An dieser 
Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei den großzügigen 
Sponsoren die unsere Schnitzeljagd mit dem Rad unterstützt 
haben! Der Start ist kostenfrei!
Hier geht es zur Anmeldung: 

Oder unter:
www.fdp-morschen.de/morschen-
rallye-2023/

Hier geht es zur Anmeldung: 

Einladung

Aus der Frakti on

Schnitzeljagd mit dem Rad: Die Morschen Rallye


